
Humboldt-Universität zu Berlin    Berlin, den 15.02.2018 
Philosophische Fakultät 

 

Protokoll der 
215. Sitzung des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät 

am 14. Februar 2018 

 

Anwesende Mitglieder des Fakultätsrates: 

Prof. Birgit Aschmann, Prof. Beate Binder, Prof. Rahel Jaeggi (bis TOP 3), 
Prof. Geert Keil, Prof. Gabriele Metzler (Sitzungsleitung), Prof. Vivian Petras 
(bis TOP 4), Prof. Barbara Schlieben 
Sina Fabian, Sebastian Schöttler (Vertretung für Frau Scholze-Irrlitz) 
Nils Jacobi, Irina Heise (Vertretung für Frau Rita Gottschalk) 

Anwesende Mitglieder des erweiterten Fakultätsrates: 

Prof. Jörg Baberowski, Prof. Dr. Karl-Georg Niebergall 

Teilnehmer mit Rede- und Antragsrecht: 

Prof. Michael Seadle (GD IBI), Prof. Jörg Niewöhner (Studiendekan), Marion 
Höppner (Verwaltungsleiterin), Dr. Rainer Fecht (Referent für Studium und 
Lehre), Anne Dressler (Stellvertr. dez. Frauenbeauftragte)  

Entschuldigt: 

Prof. Thomas Sandkühler (GD IfG), Dr. Leonore Scholze-Irrlitz, Rita 
Gottschalk, Silvia Strauß, Dagmar Lissat 

 

 

 

Tagesordnung:  

Öffentliche Sitzung 

 
1. Konstituierung des neuen Fakultätsrates und Wahl der Mitglieder des 

Dekanats 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem Fachgespräch im Rahmen 

des Habilitationsverfahrens von Dr. Nenad Stefanov über das Thema 
„Kritische Theorie und Praxis-Philosophie im sozialistischen Jugosla-
wien: Transfers, Verflechtungen und Abgrenzungen“ 

4. Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem Fachgespräch im Rahmen 
des Habilitationsverfahrens von Dr. Philipp Müller über das Thema „Der 
Wandel gelehrter Beglaubigungen im 17. und 18. Jahrhundert“ 

5. Genehmigung des Protokolls der 213. und 214. Sitzung  
6. Mitteilungen des Dekanats 
7. Festsetzung des Sitzungstermins für die neue Wahlperiode des 

Fakultätsrates 
8. Nachbenennung von Mitgliedern in Kommissionen und Ausschüssen 
9. Beschluss über die Satzung für das weiterbildende Zertifikats-

studium „Digital Information Stewardship“ 



10. Änderung des Einsetzungsbeschlusses für die Gemeinsame Kommis-
sion für den Kombinationsbachelorstudiengang „Bildung an Grund-
schulen“ und den Master of Education „Lehramt an Grundschulen“ 

11. Beschluss über die Zugangs- und Zulassungsregeln für den 
internationalen Masterstudiengang European History 

12. Beschluss über die Zugangs- und Zulassungsregeln für den Master-
studiengang Philosophie 

13. Beschluss über die Umbenennung des konsekutiven MA-Studien-
gangs „Bibliotheks- und Informationswissenschaft“ in „Information 
Science“ 

14. Beschluss über das Lehrangebot der Philosophischen Fakultät im 
Sommersemester 2018 

15. Beschluss über das neue Gleichstellungskonzept der Philosophi-
schen Fakultät 

16. Beschluss über die Unterstützung eines Fortsetzungsantrages für 
das Graduiertenkolleg „Philosophy, Science and the Sciences“ (GRK 
1939) 

17. Verschiedenes 

 

Nicht öffentlich: 
18. Beschluss des erweiterten Fakultätsrates über die Anerkennung der 

wissenschaftlichen und didaktischen Qualifikationen gem. §10 (1) 
der Habilitationsordnung sowie die Erteilung der Lehrbefähigung im 
Fach Neuere und Neueste Geschichte  

19. Beschluss des erweiterten Fakultätsrates über die Anerkennung der 
wissenschaftlichen und didaktischen Qualifikationen gem. §10 (1) 
der Habilitationsordnung sowie die Erteilung der Lehrbefähigung im 
Fach Neuere und Neueste Geschichte  

20. Beschluss über die Eröffnung eines Habilitationsverfahrens im Fach 
Neuere und Neueste Geschichte  

21. Beschluss über einen Antrag auf Reduzierung der Lehrverpflichtung 
am Institut für Philosophie  

22. Beschluss über einen Antrag auf abweichende Aufgabenzuweisung 
im Sommersemester 2018 am Institut für Geschichtswissenschaften  

23. Beschluss über einen Antrag auf Übertragung der selbständigen 
Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre  

24. Beschluss über einen Antrag auf Übertragung der selbständigen 
Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre  

25. Beschluss über einen Antrag auf Gewährung eines Forschungsfrei-
semesters am Institut für Philosophie 

26. Bestätigung von Mitgliedern der Gemeinsamen Kommission der 
Berlin Graduate School of Ancient Studies (BerGSAS) 

 
  



TOP 1: 

Konstituierung des neuen Fakultätsrats und Wahl der Mitglieder des 
Dekanats 

Die Dekanin begrüßt alle Mitglieder des Fakultätsrates, der heute erstmals 
in neuer Zusammensetzung tagt und sich konstituiert. Sie dankt zugleich 
allen Mitgliedern des alten Fakultätsrates und Dekanats für die Arbeit in 
der letzten Wahlperiode. 

Die Dekanin gibt die Leitung der Sitzung an Frau Prof. Schlieben ab, die die 
Wahlen der Mitglieder des neuen Dekanats lt. § 18 der HU-Verfassung 
leitet. Sie erfragt Wahlvorschläge sowie den Wunsch nach geheimer 
Abstimmung. 

Mit 9:0:0 Stimmen (davon 2 studentische Stimmen) werden in getrennten 
Wahlgängen folgende Mitglieder gewählt: 

 Prof. Dr. Gabriele Metzler als Dekanin 
 Prof. Dr. Gerd Graßhoff als Prodekan für Forschung 
 Prof. Dr. Jörg Niewöhner als Studiendekan 

Dekanin und Studiendekan nehmen die Wahl an. Der Prodekan für 
Forschung wurde in Abwesenheit gewählt, hatte seine Bereitschaft jedoch 
vorab erklärt. 

 

TOP 2: 

Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 3: 

Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem Fachgespräch im Rahmen des 
Habilitationsverfahrens von Dr. Nenad Stefanov über das Thema „Kritische 
Theorie und Praxis-Philosophie im sozialistischen Jugoslawien: Transfers, 
Verflechtungen und Abgrenzungen“ 

Auf seiner Sitzung am 17.01.2018 hat der Fakultätsrat die Annahme der 
schriftlichen Habilitationsleistung von Dr. Stefanov einstimmig beschlossen 
und das Thema für den heutigen öffentlichen Vortrag festgelegt. 

Dem Vortrag schließt sich das wissenschaftliche Fachgespräch gemäß § 8 
Abs. 4 der Habilitationsordnung an (45 min) 

 

TOP 4: 

Öffentlicher Vortrag mit wissenschaftlichem Fachgespräch im Rahmen des 
Habilitationsverfahrens von Dr. Philipp Müller über das Thema „Der Wandel 
gelehrter Beglaubigungen im 17. Und 18. Jahrhundert 

Auf seiner Sitzung am 17.01.2018 hat der Fakultätsrat die Annahme der 
schriftlichen Habilitationsleistung von Dr. Müller einstimmig beschlossen 
und das Thema für den heutigen öffentlichen Vortrag festgelegt. 

Dem Vortrag schließt sich das wissenschaftliche Fachgespräch gemäß § 8 
Abs. 4 der Habilitationsordnung an (45 min) 

 
  



TOP 5: 

Genehmigung des Protokolls der 213. und 214. Sitzung 

Die Protokolle der 213. und 214. Sitzung werden einstimmig genehmigt.  

 

TOP 6: 

Mitteilungen des Dekanats 

Die Dekanin berichtet über die Klausurberatung der Dekan_innen mit dem 
Präsidium. Sie kündigt an, dass insbesondere drei der dort behandelten 
Themen auf der Agenda der nächsten Wochen und Monate stehen werden: 

 Strukturplanung im Bereich der MTSV an der HU 
 Umsetzung des Sondertatbestandes zur Lehrkräftebildung und seine 

Konsequenzen für die Struktur der HU 
 Etablierung eines Tenure Track-Verfahrens an der HU im 

Zusammenhang mit dem Bund-Länder-Programm zur Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 

Die Dekanin informiert darüber, dass für die beiden von der 
Philosophischen Fakultät beantragten TT-Professuren Fragebögen 
erarbeitet wurden, die als Grundlage für die Perspektivgespräche beim 
Präsidium eingereicht worden sind. Nach Zustimmung des Präsidiums wird 
der Fakultätsrat mit der Einrichtung, Zweckbestimmung und Freigabe 
dieser Professuren befasst. 

 

TOP 7: 

Festsetzung des Sitzungstermins für die neue Wahlperiode des 
Fakultätsrates 

Mit Blick auf die familienfreundliche Planung und Durchführung von 
Besprechungen verständigen sich die Mitglieder des Fakultätsrates darauf, 
die Sitzungen künftig nicht mehr um 16:00 Uhr sondern um 14:00 Uhr zu 
beginnen. Darüber hinaus sollen Habilitationskolloquia künftig – wenn 
immer möglich – zu gesonderten Terminen durchgeführt werden, um die 
Sitzungslänge nicht unnötig auszuweiten. 

Bislang sind folgende Tage für FR-Sitzungen vorgesehen: 
 21. März 2018 (optional) 
 25. April 2018 
 06. Juni 2018 
 18. Juli 2018 
 26. September 2018 
 24. Oktober 2018 
 05. Dezember 2018 

 

TOP 8: 

Nachbenennung von Mitgliedern in Kommissionen und Ausschüssen  

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Rat der Philosophischen Fakultät benennt bzw. bestätigt: 
  



Für die Berufungskommission W1 „Information Management“ 

 Prof. Dr. Robert Jäschke als zusätzliches professorales Mit-
glied 

 Sophia Dörner als studentisches Mitglied 

Für die LSK der Fakultät 

 Amin Ferris Wagner 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird die Dekanin beauftragt. 

 

TOP 9: 

Beschluss über die Satzung für das weiterbildende Zertifikatsstudium 
„Digital Information Stewardships“ 

Prof. Seadle führt in den TOP ein. Leider hat sich erst gestern 
herausgestellt, dass die vorab versandten Unterlagen zur Satzung nochmals 
überarbeitet werden müssen, weil der Leiter der Studienabteilung 
grundsätzlich Einwände geltend gemacht haben, die seine Mitarbeiter vorab 
nicht thematisierten. Um den geplanten Start des weiterbildenden 
Zertifikatsstudiums im Wintersemester 2018/19 nicht zu gefährden, was 
auch mit Blick auf den Kooperationspartner, die Universität Dublin, mehr 
als problematisch wäre, verständigt sich der Fakultätsrat darauf, die 
Einrichtung des Studiengangs bereits heute zu beschließen und die 
überarbeitete Satzung auf der ersten Sitzung des neuen Semesters zu 
verabschieden. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat beschließt die Einrichtung des weiterbildenden 
Zertifikatsstudiums „Digital Information Stewardship“. 
Der Beschluss über die Satzung folgt in der ersten Sitzung des 
Fakultätsrates im neuen Semester. 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Rat der 
Philosophischen Fakultät den Studiendekan. 

 

TOP 10: 

Änderung des Einsetzungsbeschlusses für die Gemeinsame Kommission für 
den Kombinationsbachelorstudiengang „Bildung an Grundschulen“ und 
den Master of Education „Lehramt an Grundschulen“  

Dr. Fecht führt in den TOP ein. Die Unterlagen wurden zusammen mit der 
Einladung versandt.  

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat beschließt, die Aufgaben und Zuständigkeit der 
durch Beschluss vom 03.06.2015 gemäß § 23 der Verfassung der 
HU in Verbindung mit § 74 BerlHG eingesetzten „Gemeinsamen 
Kommission für den Kombinationsbachelor ‚Bildung an Grund-
schulen‘ und den Master of Education ‚Lehramt an Grundschu-
len‘ (GK BaGS/LaGS) um die entsprechenden Aufgaben und 
Zuständigkeit für die beiden noch einzurichtenden lehramtsbezo-
genen Masterstudiengänge „Lehramt an Grundschulen (Qn)“ (im 
Falle der Kombination von Deutsch, Mathematik und Sachunter-
richt mit Schwerpunkt Naturwissenschaften) und „Lehramt an 
Grundschulen (Qg)“ (im Falle der Kombination von Deutsch, 



Mathematik und Sachunterricht mit Schwerpunkt Gesell-
schaftswissenschaften) zu erweitern. 

II. Alle mit dem Einsetzungsbeschluss an die GK BaGS/LaGS in 
Bezug auf den Master of Education „Lehramt Grundschulen“ 
übertragenen Aufgaben und Zuständigkeiten beziehen sich damit 
in gleicher Weise auf die lehramtsbezogenen Masterstudiengänge 
„Lehramt an Grundschulen (Qn)“ und „Lehramt an Grundschu-
len (Qg)“. Davon unverändert ausgenommen ist die Einrichtung 
der beiden Studiengänge. 

III. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Fakultätsrat 
den Studiendekan. 

 

TOP 11: 

Beschluss über die Zugangs- und Zulassungsregel für den internationalen 
Masterstudiengang European History 

Dr. Fecht führt in den TOP ein. Die Unterlagen wurden zusammen mit der 
Einladung versandt. Einzige Änderung ist die erneute Aufnahme einer 
konkreten Anforderung an die Deutschkenntnisse von 
Studienbewerber_innen auf A2-Niveau. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat beschließt die fachspezifischen Zugangs- und 
Zulassungsregeln für den internationalen Masterstudiengang 
European History. 

II. Die zuständige Stelle der Studienabteilung wird ermächtigt, im 
Zuge der Aufnahme der Anlage in die Fächerübergreifende 
Satzung zur Regelung von Zulassung, Studium und Prüfung der 
HU (ZSP-HU) redaktionelle Anpassungen vorzunehmen. 

III. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Fakultätsrat 
den Studiendekan. 

 

TOP 12: 

Beschluss über die Zugangs- und Zulassungsregel für den 
Masterstudiengang Philosophie 

Prof. Niebergall führt in den TOP ein. Die Unterlagen wurden zusammen mit 
der Einladung versandt. Der bisher verbindlich vorgeschriebene Fachtest 
soll künftig durch den Nachweis von mindestens 90 ECTS im Fach 
Philosophie oder verwandten Gebieten ersetzt werden. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat beschließt die fachspezifischen Zugangs- und 
Zulassungsregeln für den internationalen Masterstudiengang 
Philosophie. 

II. Die zuständige Stelle der Studienabteilung wird ermächtigt, im 
Zuge der Aufnahme der Anlage in die Fächerübergreifende 
Satzung zur Regelung von Zulassung, Studium und Prüfung der 
HU (ZSP-HU) redaktionelle Anpassungen vorzunehmen. 

III. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Fakultätsrat 
den Studiendekan. 



 

TOP 13: 

Beschluss über die Umbenennung des konsekutiven MA-Studiengangs 
„Bibliotheks- und Informationswissenschaft“ in „Information Science“ 

Prof. Seadle führt in den TOP ein. Die Unterlagen wurden zusammen mit 
der Einladung versandt. 

Herr Jacobi ergänzt, dass auch die Fachschaft des Instituts lange und 
durchaus kontrovers über die Umbenennung beraten hat. Da das Thema 
„Bibliothek“ auch unter dem neuen Namen Studieninhalt bleibt, wurde der 
Umbenennung letztlich mehrheitlich zugestimmt. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat beschließt die Umbenennung des Master-
studiengangs „Bibliotheks- und Informationswissenschaft“ in 
„Information Science“. 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Fakultätsrat 
den Studiendekan. 

 

TOP 14: 

Beschluss über das Lehrangebot der Philosophischen Fakultät im 
Sommersemester 2018 

Der Studiendekan führt in den TOP ein. Die Unterlagen wurden zusammen 
mit der Einladung versandt. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Fakultätsrat nimmt das von den Instituten eingereichte Lehr-
angebot zustimmend zur Kenntnis. 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Fakultätsrat 
den Studiendekan. 

 

TOP 15: 

Beschluss über das Gleichstellungskonzept der Philosophischen Fakultät  

Der Entwurf des neuen Gleichstellungskonzeptes wurde mit der Einladung 
versandt und vorab auch schon in den Instituten beraten. Die Dekanin 
dankt den Mitgliedern der FR-Arbeitsgruppe sowie den dezentralen 
Frauenbeauftragten. 

Prof. Schlieben führt in den TOP ein und kündigt an, dass einige von den 
Instituten kritisierte statistische Angaben noch korrigiert werden. Alle 
Institute haben dem vorliegenden Entwurf jedoch bereits zugestimmt. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Rat der Philosophischen Fakultät beschließt das neue 
Gleichstellungskonzept der Philosophischen Fakultät. 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Rat der 
Philosophischen Fakultät die Dekanin. 

 
  



TOP 16: 

Beschluss über die Unterstützung eines Fortsetzungsantrages für das 
Graduiertenkolleg „Philosophy, Science and the Sciences“ (GRK 1939) 

Die Unterlagen zum geplanten Fortsetzungsantrag wurden mit der 
Einladung versandt. Prof. Beere führt in den TOP ein. Über das 
Graduiertenkolleg wurden in den letzten 4,5 Jahren 15 
Promotionsstipendien sowie eine Postdoc-Stelle finanziert. In der zweiten 
Förderperiode wird es sich - bei Bewilligung durch die DFG - um 15 Zwei-
Drittel-Doktorandenstellen sowie 2 Postdoc-Stellen handeln. Das 
Graduiertenkolleg unterstützt zudem einen Promotionsstudiengang, der an 
der BerGSAS angesiedelt ist. 

Der Fakultätsrat beschließt einstimmig: 

I. Der Rat der Philosophischen Fakultät I unterstützt den Fortset-
zungsantrag für das Graduiertenkolleg „Philosophy, Science and 
the Sciences“ (GRK 1939). 

II. Mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt der Rat der 
Philosophischen Fakultät die Dekanin. 

 

TOP 17: 

Verschiedenes 

Herr Jacobi verweist auf unklare Regelungen der Geschäftsordnung des 
Fakultätsrates sowie der Habilitationsordnung. Die Verwaltungsleiterin 
kündigt an, dass dies bereits auf der Agenda für die neue Bereichsleiterin 
Akademische Angelegenheiten steht, die Ihren Dienst an der Fakultät zum 
1. März 2018 antreten wird. 

Die Dekanin verabschiedet Dr. Rainer Fecht, der die Philosophische 
Fakultät zum 28. Februar 2018 verlassen wird. Sie dankt ihm für die 
geleistete Arbeit und wünscht ihm viel Erfolg in seiner neuen Tätigkeit an 
der Sprach- und literaturwissenschaftlichen Fakultät. 

 

 

Nichtöffentlicher Teil: 

 

TOP 18: 

Beschluss des erweiterten Fakultätsrates über die Anerkennung der 
wissenschaftlichen und didaktischen Qualifikationen gem. §10 (1) der 
Habilitationsordnung sowie Erteilung der Lehrbefähigung im Fach Neuere 
und Neueste Geschichte 

 

TOP 19: 

Beschluss des erweiterten Fakultätsrates über die Anerkennung der 
wissenschaftlichen und didaktischen Qualifikation gem. §10 (1) der 
Habilitationsordnung sowie Erteilung der Lehrbefähigung im Fach Neuere 
und Neueste Geschichte 

… 



Herr Jacobi problematisiert das Fehlen von Bewertungskriterien für ein 
Habilitationskolloquium. Der entsprechende Paragraph der Habilitations-
ordnung gebe dafür kaum Anhaltspunkte. 

 

TOP 20: 
Beschluss über die Eröffnung eines Habilitationsverfahrens im Fach Neuere 
und Neueste Geschichte 

 

TOP 21: 

Beschluss über einen Antrag auf Reduzierung der Lehrverpflichtung am 
Institut für Philosophie 

 

TOP 22: 

Beschluss über einen Antrag auf abweichende Aufgabenzuweisung im 
Sommersemester 2018 am Institut für Geschichtswissenschaften 

 

TOP 23: 

Beschluss über einen Antrag auf Übertragung der selbständigen 
Wahrnehmung von Aufgaben in der Lehre 

 

TOP 24: 

Beschluss über einen Antrag auf Übertragung selbständiger Wahrnehmung 
von Aufgaben in der Lehre 

 

TOP 25: 

Beschluss über einen Antrag auf Gewährung eines Forschungsfrei-
semesters am Institut für Philosophie 

 

TOP 26: 

Bestätigung von Mitgliedern der Gemeinsamen Kommission der Berlin 
Graduate School of Ancient Studies (BerGSAS) 

 


